
1

TauBlog - 1 / 2 - 19.12.2025

TauBlog
Écrasez l'infâme!

Spiegel Online und die Hartz-IV Verfahrensflut
André Tautenhahn · Tuesday, January 11th, 2011

Verfahrensflut – Klagewelle gegen Hartz IV erreicht neuen Höhepunkt, heißt es auf Spiegel
Online. In der Einleitung steht dann.

Die Sozialgerichte werden mit Hartz-IV-Klagen förmlich überrannt: Allein beim
bundesweit größten Sozialgericht gingen 2010 fast 32.000 neue Beschwerden ein –
rund ein Fünftel mehr als im Vorjahr. Die Hälfte der Kläger gewinnt ihren
Rechtsstreit.

Hätte dann die Überschrift nicht anders lauten müssen? Die eigentliche Nachricht ist doch nicht
die, dass es eine gestiegene Verfahrensflut gebe, sondern dass ziemlich viele Bescheide über das
Existenzminimum offenbar immer noch falsch sind. Wenn 50 Prozent der Kläger vor Gericht
Erfolg haben, heißt das doch ganz klar, dass etwas in den Jobcentern gehörig schief läuft.

Wenn der einfach gestrickte Leser aber nur die Überschrift Klagewelle gegen Hartz-IV erreicht
neuen Höhepunkt liest, könnte er auch spontan der kürzlich geäußerten Auffassung des
rechtspolitischen Sprechers der CDU-Landtagsfraktion Brandenburg, Danny Eichelbaum,
zustimmen, dass man eine Gebühr bei Hartz IV Klagen einführen sollte, um die Klageflut
einzudämmen. Eichelbaum begründete seinen Vorstoß übrigens damit, dass es seiner Meinung
nach viele unbegründete Klagen von ALG II Empfängern gäbe.

“Es gibt viele offensichtlich unbegründete Klagen von ALG II Empfängern”, so der
Christdemokrat. Seiner Meinung nach sollte in der ersten Instanz bei den zuständigen
Sozialgerichten eine pauschale Gebühr erhoben werden. Ihm schweben in diesem
Zusammenhang 75 Euro pro Klage vor.

Gerichtsgebühren würden Eichelbaum zufolge die Hemmschwelle senken, die
Sozialgerichte mit der Einreichung erfolgloser Klagen zu überschwemmen. Zehn bis
Zwanzig Prozent der Klagen wären nämlich unbegründet.

Quelle: Sozialleistungen.info

Dabei nimmt der CDU-Politiker in seiner geistigen Umnachtung eine noch höhere Zahl an
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fehlerhaften Bescheiden an, nämlich 80 bis 90 Prozent. Das grenzt mal wieder an
Volksverdummung, an der sich auch andere Medien beteiligen.
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